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EINGESCHRÄNKTES 2-stufiges VERHANDLUNGSVERFAHREN 
PHASE  BEWERBUNGSAUFRUF 

GENERALPLANERMANDAT  

FÜR DIE LANDSEITIGE ERWEITERUNG DES TERMINALS 

IM RAHMEN  DES PROJEKTES ZUR MODULAREN ENTWICKLUNG DES TERMINALS (EMT) 

Auftraggeber: Flughafen Basel-Mulhouse – französisch-schweizerische öffentlich-rechtliche Unternehmung, Postfach CH-
4030 Basel – Code NUTS: FRF12 - Tel.: 061/325 31 11 – E-Mail: sma@euroairport.com -  www.euroairport.com  

Adresse des Beschafferprofils (URL): https://www.marches-securises.fr/ 

Kommunikation: Die Auftragsunterlagen sind kostenlos unter folgender Adresse abrufbar: https://www.marches-securises.fr/.  

Haupttätigkeit: Flughafenanlagen  

Art des Auftrags: Dienstleistungen  

Erfüllungs- und Lieferort: Standort des Flughafens Basel-Mulhouse  

CPV-Code: 

71000000 Architektonische Dienstleistung, Baudienstleistungen, Engineering-Dienstleistungen und Inspektionsdienstleistungen 

71311240 Airport-Engineering-Dienstleistungen 

Beschreibung der Leistungen 

Die Modulare Entwicklung des Terminals (Evolution Modulaire du Terminal, EMT) besteht aus dem Ausbau und der Sanierung der 
Terminalinfrastruktur des Flughafens Basel-Mulhouse mit dem Ziel, die Servicequalität für die Passagiere wesentlich zu verbessern. 
Das Projekt EMT ist in voneinander unabhängige Module unterteilt, die eine schrittweise und flexible Umsetzung ermöglichen. 

Der Flughafen hat den Bau des ersten Moduls "Öffentliche Halle und Sicherheitskontrollstelle (Poste Inspection Filtrage, PIF)" 
beschlossen. Es umfasst einen Neubau von ca. 14.000 m² an der Ostfassade des Terminals, zudem 15.000 m² Sanierungsarbeiten 
innerhalb des bestehenden Terminalgebäudes und 40.000 m² landseitige Aussenanlagen. Die Baukosten werden auf 85 Mio. Euro 
exklusive Mehrwertsteuern geschätzt. 

Der Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist der vollständige Generalplanerauftrag für dieses Projekt; von den 
Konzeptstudien bis zur Inbetriebnahme der Bauwerke.  

Dieses Projekt ist Gegenstand eines besonderen Verfahrens. In einer vorgelagerten, strategischen Planungsphase wurden die 
übergeordneten Ziele, die Volumen, die Aufgliederung der verschiedenen Funktionen sowie ihre Dimensionierung bereits 
festgelegt. Die Generalplaner müssen dieses bereits erarbeitete Konzept vollumfänglich übernehmen, es weiterentwickeln und es 
gemäss ihrer eigenen Vision konkretisieren und anschliessend umsetzen. 

Das EMT-Projekt setzt drei strategische Ziele des Flughafens um: (1) Wesentliche Verbesserung der Servicequalität für die 
Passagiere, (2) Verringerung der von der Terminalinfrastruktur ausgehenden Umweltauswirkungen, (3) Erreichen einer qualitativen 
Entwicklung des Flughafens. 

Weitere Informationen zum Kontext, zu den Besonderheiten und zur Beschreibung des Projekts sind in den zu Informationszwecken 
beiliegenden Anlagen der vorliegenden Bekanntmachung zu finden (unter folgender Adresse abrufbar: https://www.marches-
securises.fr/). 

Angaben zu den Losen: Der Auftrag ist nicht in Lose aufgeteilt. Die Bewerber müssen die Gesamtheit der Leistungen anbieten.  

Zuschlagskriterien: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Konsultationsunterlagen 
aufgeführt. 

Laufzeit des Auftrags: 96 Monate. Voraussichtlicher Beginn: 2. Semester 2024 

Zulässige Varianten: Keine 

Optionen: Der Auftrag unterteilt sich in ein festes Los (tranche ferme, TF) und drei bedingte Lose (tranche conditionnelle, TC), wie 
es im Pflichtenheft mit den besonderen Bedingungen detailliert beschrieben ist. 
Gemäss Artikel 89 der Richtlinie 2014/25/EU kann der Auftrag während seiner Ausführung unter den in den 
Ausschreibungsunterlagen festgelegten Bedingungen geändert werden.  

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Zu einem Auftrag des Flughafens können nur Unternehmen zugelassen werden, welche die 
untenstehenden Voraussetzungen erfüllen. 
A. Inhalt der Bewerbungsunterlagen: Einreichung eines ordnungsgemäss ausgefüllten Bewerbungsschreibens mit 
unterzeichnetem Anhang (Formular DC1 + Ehrenerklärung akzeptiert), ein einziges Schreiben im Fall einer Bietergemeinschaft, 
und einer ordnungsgemäss ausgefüllten Erklärung der/s Bewerbenden (Formular DC2 akzeptiert) für jedes Mitglied einer 
Bietergemeinschaft, in der die finanzielle, wirtschaftliche, technische und berufliche Leistungsfähigkeit der/s Bewerbenden 
aufgeführt wird. Diese flughafenspezifischen Unterlagen können auf folgender Internetadresse heruntergeladen werden: 
www.euroairport.com/de Rubrik Business&Partner/Beschaffungswesen/Dokumentation. 
Die/der Bewerbende kann ihre/seine Bewerbung in Form einer auf Französisch erstellten Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) (Document unique de marché européen, DUME) anstelle der erforderlichen Bewerbungsunterlagen 
einreichen. 

Zusammensetzung des Teams: Gewünschtes Profil: Internationaler Unternehmenszusammenschluss (Bietergemeinschaft) mit 
einem erfahrenen Architekturbüro als federführende Unternehmung und einem erfahrenen Ingenieurunternehmen für ein komplexes 
Projekt, das unter laufendem Betrieb realisiert werden muss (Schnittstellen zu bestehenden Gebäuden, Ausführung im laufenden 
Betrieb in einer öffentlichen Einrichtung – (Etablissement Recevant du Public, «ERP»). 

Das mit der Generalplanung beauftragte Team muss zwingend mindestens über die folgenden Kompetenzen verfügen: 
1. Erfahrene(r) Architektin(en), darunter ein/e Bevollmächtigte/r 
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2. Multidisziplinäre Ingenieurleistungen für Gebäude: Struktur, Fassaden, Tief- und Strassenbau, Klimatechnik (HLK) + 
Entrauchungsanlagen, Sanitärarbeiten, Stark- und Schwachstrom, Brandschutzsystem, Schall- und Wärmedämmung, 
Beleuchtung, Barrierefreiheit, Infrastruktur und Ingenieurbauwerke usw. 

3. Umwelt-Engineering (BREEAM, umweltgerechte Gestaltung und Energieeffizienz, regulatorische Verfahren) 
4. Landschaftsarchitektur und Gestaltung der öffentlichen Räume 
5. Bauökonomie 
6. Ablaufplanung, Lenkung und Koordination (ordonnancement pilotage coordination, OPC) 
7. BIM-Management. 

Es ist möglich Subunternehmer zu beauftragen mit Ausnahme der Kompetenzen 1. und 2. Die allfälligen vorgeschlagenen 
Subunternehmen müssen in den bewerbungs- und angebotsgegenständlichen Unterlagen genannt werden. Sie dürfen nicht ohne 
Zustimmung des Bauherrn geändert werden. 

B. Vom Leistungserbringenden beizubringende Nachweise: Bitte beziehen Sie sich auf die unter folgender Adresse genannten 
Modalitäten und Bedingungen: http://www.euroairport.com/de Business&Partner/Beschaffungswesen/Teilnahmebedingungen 

Bei Einsatz von Subunternehmern legt die/der Bewerbende die in der Erklärung der/des Bewerbenden verlangten Dokumente und 
Angaben vor. 

 
Sonstige zu erbringende Angaben/Nachweise: 

 Ein Dossier mit der Bezeichnung «administratives Dossier» mit folgendem Inhalt:  
 falls sich die/der Bewerbende in einem gerichtlichen Rechtsverfahren befindet: eine Kopie des/der diesbezüglichen 

Urteils/Urteile.  
 für das Mitglied der Bietergemeinschaft, das die Baubewilligung unterzeichnet (gemäss französischem Recht): eine Kopie 

des Diploms, des Zertifikats oder des sonstigen Architektentitels sowie die Bescheinigung über die Eintragung in ein 
regionales Architektenregister im Herkunftsstaat, aus der hervorgeht, dass die/der Bewerber/in dort rechtmässig 
niedergelassen ist. 

 Bescheinigungen über gültige Berufshaftpflichtversicherungen, Betriebshaftpflichtversicherungen und Zehnjahres-
Bauhaftpflichtversicherungen für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft. 

 ein Dossier mit der Bezeichnung «wirtschaftliche und finanzielle Kapazitäten», das den Jahresumsatz in dem vom Auftrag 
betroffenen Bereich sowie die Jahresabschlüsse der Mitglieder der Bietergemeinschaft für die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2020, 2021, 2022) enthält, die von einer unabhängigen Stelle beglaubigt wurden. Der Flughafen wird die 
finanzielle Solidität der einzelnen Mitglieder der Bietergemeinschaft auf der Grundlage des Jahresumsatzes, der 
Finanzierung und der Profitabilität beurteilen.  

 Ein Dossier mit der Bezeichnung «Personalressourcen» mit folgendem Inhalt: 
 Bewerbungsschreiben und Schreiben über das Verständnis des Auftrags (1 DIN-A4-Blatt) 
 Zusammenfassende Tabelle, die für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft Folgendes aufführt: Personalbestand, 

Niederlassungsstaat, geografische(r) Standort(e), Schlüsselpersonen (Projektleiter mit Kurz-CV), Liste der wichtigsten CAD-
/BIM-Software. 

 Beschreibung der vorgeschlagenen Organisation: vereinfachtes Organigramm der Bietergemeinschaft, für die 
Generalplanung spezifische Methoden der internen Zusammenarbeit und der externen Zusammenarbeit (mit dem Bauherrn 
und den Unternehmen), kollaborative Arbeitsmethoden und -umgebung (CAD/BIM). 

 Ein Dossier mit der Bezeichnung «Referenzendossier» mit folgendem Inhalt: 
 4 DIN-A3-Blätter mit Bildmaterial, die eine Auswahl wesentlicher Referenzen für die als Auftragnehmende mitarbeitenden 

Architekt/in(en) und Ingenieure sowie von jüngsten Projekten (< 8 Jahre) zeigen, die als vollständiger 
Generalplanungssauftrag realisiert wurden und in Bezug auf den Ausschreibungsgegenstand relevante Merkmale haben: 
hohe funktionale Komplexität bei laufendem Betrieb, Kombination von Ausbau und Sanierung, Baukosten >25/30 Mio. Euro, 
BREEAM®-Zertifizierung, Passagierterminals. 

 Detaillierte Liste der Referenzen für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft: neuere oder ältere Referenzen zu allen als 
relevant erachteter Projekte. Liste der gemeinsamen Referenzen mehrerer Mitglieder des Teams (Gegebenenfalls). 

Information zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden:  
Maximale geplante Anzahl: 7 
Objektive Kriterien für die Auswahl einer begrenzten Anzahl von Bewerbern: Die Bewerber, die sich nicht in einer 
Ausschlusssituation befinden und welche die administrativen Voraussetzungen und die erforderlichen wirtschaftlichen und 
technischen Mindestbedingungen für den Auftrag erfüllen, werden nach folgenden 2 Kriterien ausgewählt, die jeweils mit 50% 
gewichtet werden: 
- Kriterium Nr. 1 – Qualifikationen und Kompetenzen, beurteilt anhand des Dossiers «Personalressourcen»: Motivation, 

Verständnis des Auftrags, Verankerung und Verständnis des lokalen Kontextes, die Fähigkeit, das Projekt von der Planung 
bis zur Inbetriebnahme erfolgreich durchzuführen, Qualität und fachliche Eignung des Teams in Bezug auf die geforderten 
Kompetenzen und Qualifikationen der Beteiligten. Hinweis: Es werden keine speziellen flughafenspezifischen Kompetenzen 
(Planung, Personen- und Verkehrsströme, Geschäftsgestaltung, luftsicherheitsrelevante Aspekte) verlangt, diese werden aber 
bei der Beurteilung berücksichtigt. 

- Kriterium Nr. 2 – Erfahrung und Referenzen für ähnliche Leistungen, beurteilt anhand des Dossiers «Referenzen»: 
Vollständige Generalplanungsaufträge bei Projekten, die in Bezug auf den Ausschreibungsgegenstand relevant sind, 
gemeinsame Referenzen des Teams. Hinweis: Es werden keine Referenzen für flughafenbezogene Projekte verlangt, diese 
werden aber bei der Beurteilung berücksichtigt. 

Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Keine. 

Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Finanzierung durch den Flughafen Basel-Mulhouse. Zahlung gemäss 
Artikel 12 des Pflichtenheftes Allgemeine Auflagen Studien, herausgegeben vom Flughafen Basel-Mulhouse 

Rechtsform für eine Auftragsvergabe an eine Bietergemeinschaft 

Ausschliesslichkeitsklausel: Ein und derselbe Auftragnehmer bzw. Mitunternehmer kann nur in einer einzigen Bietergemeinschaft 
auftreten. Subunternehmen können in mehreren Bietergemeinschaften auftreten. 
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Im Fall einer Bietergemeinschaft ist vom Flughafen als Rechtsform eine Gemeinschaft teilschuldnerischer Bieter mit 
gesamtschuldnerisch haftendem Vertreter (groupement conjoint avec mandataire solidaire) gewünscht. Wird der Zuschlag einer 
Bietergemeinschaft erteilt, die eine andere Rechtsform aufweist, so muss diese ihre Rechtsform in gewünschter Weise anpassen; 
andernfalls wird sie ausgeschlossen. 

Bedingungen für den Auftrag: Die Dienstleistung ist einem bestimmten Berufsstand vorbehalten: Ja, Architekt  
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen des für die Auftragsausführung betrauten Personals.  

Verfahrensart: Formalisiertes, nicht offenes Verhandlungsverfahren, das in den Verfahren des Flughafens Basel-Mulhouse 
definiert. 

Das nicht offene Verfahren besteht aus zwei Phasen: 
 Die erste Phase dient der Auswahl der Bewerbungen nach Veröffentlichung einer Auftragsbekanntmachung; interessierte 

Unternehmen werden aufgefordert, ihre Bewerbungsunterlagen einzureichen (laufende Phase) 
 Die zweite Phase betrifft nur die ausgewählten Unternehmen, die als einzige berechtigt sind, ein Angebot einzureichen. Zur 

Information: die Angebotsunterlagen werden einen Schriftsatz "Organisation, Humanressourcen und Methodik" sowie einen 
Schriftsatz "Projekt - Eigenverantwortung und Absicht" und ein Preisangebot enthalten. Eine Entschädigung ist nicht 
vorgesehen. 

Fällt der Auftrag unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen? Ja. 

Stichtag und -uhrzeit für den Eingang der Bewerbungsunterlagen: 25.01.2024 um 13.00 Uhr (Ortszeit). 

Einreichungsmodalitäten – Stichtag und -uhrzeit für den Eingang der Bewerbungsunterlagen: Die Bewerbungen erfolgen in 
einem einzigen Dossier und ausschliesslich elektronisch über das Beschafferprofil: https://www.marches-securises.fr/. Jede andere 
Form der Übertragung ist untersagt. Jedes Dokument muss Gegenstand einer separaten Datei sein und wird in logischer 
Reihenfolge der Präsentation ohne Unterverzeichnisse abgelegt. Dateinamen dürfen maximal 20 Zeichen enthalten. Eine 
elektronische Unterschrift ist nicht erforderlich. 

Die/der Bewerbende tragen die Risiken und Unwägbarkeiten in Verbindung mit der Übertragung von elektronischen Dateien, ganz 
gleich, um welche es sich handelt. Der Zeitstempel der Einreichung wird gesetzt, wenn das letzte Byte der Antwort vom 
Beschafferprofil empfangen wird. Es wird daher empfohlen, mit der Übertragung rechtzeitig vor Ablauf der Einreichungsfrist zu 
beginnen und das zu übertragende Volumen sowie die Geschwindigkeit der Internetverbindung zu berücksichtigen. Bewerbungen, 
deren Hochladen nach oben erwähntem Stichtag und oben erwähnter Uhrzeit abgeschlossen ist, sind nicht zulässig. 

Vorgesehener Termin für die Übermittlung der Ausschreibungsunterlagen für die ausgewählten Bewerber: 25.03.2024 
Sprachen: Die Bewerbungen können auf Deutsch oder Französisch eingereicht werden. Die Unternehmen müssen bei der 
Einreichung ihrer Bewerbung angeben, ob sie eine höfliche Übersetzung der wichtigsten Dokumente in die deutsche Sprache 
wünschen (nur die französische Version ist verbindlich). Zu diesem Zweck sendet der Bewerber das Dokument "ANTRAG AUF 
ÜBERSETZUNG" zurück, das kostenlos auf https://www.marches-securises.fr/ verfügbar ist. Der endgültige Vertrag wird jedoch 
auf französisch abgefasst. 

Mindestgültigkeitsdauer der Angebote: 12 Monate ab dem Stichtag zur Einreichung der Angebote 

Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Nicht-öffentliche Sitzung 

Wiederkehrender Auftrag: Nein  

Weitere Auskünfte bei der folgenden Kontaktstelle: Flughafen Basel-Mulhouse – Departement Infrastrukturen – Guilhem PIAT 
– Tel.: +33 3 89 90 26 91 – E-Mail: projet-emt@euroairport.com 

Datum der Übermittlung der vorliegenden Bekanntmachung an das Amtsblatt der EU (JOUE) : 01.12.2023 

Zuständige Stelle für Rechtsmittel-/Nachprüfungsverfahren: Tribunal administratif de Strasbourg - 31 avenue de la Paix - F-
67000 STRASBOURG - Tel.: +33 3 88 21 23 23 - E-Mail: greffe.ta-strasbourg@juradm.fr  

Tag der Übermittlung dieser Bekanntmachung: 04.12.2023 
 


